Breslauer 


Vierteljährlicher Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 60 Wi. 
ro Quartal 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebühr für den Raum eine: 


zußerhalb 5 5 
Heinen Zeile 30 Pf., für Inſerate aus Schleſſen u. Voſen 20 Pf. 


Anſtalten Beſtellungen auf die ig welche Sonntag einmal, Montag 


itun 


ition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Voſt⸗ 


I, an den übrigen 


zwe agen dreimal erſcheint. 


Nr. 659. Mittag Ausgabe. 


Deu tf ch g n 5 


Nürnberg, 19. September. (In der erſten Sitzung der dies⸗ 
an ordentlichen Generalverſammlung des Vereins zur 
Wahrung der Intereſſen der chemiſchen Induſtrie] Deutſch⸗ 
lands gab zunächſt Wenzel (Berlin) in ſeinem Geſchäftsbericht einen 
Rückblick über die Eutwickelung der chemiſchen Induſtrie Deutſchlands im 
Jahre 1890. Die Zahl der voll beſchäftigten Arbeiter war danach von 
90 585 auf 97498, die Summe der Löhne von 71611000 Mark auf 
80 075000 M. geſtiegen. Die durchſchnittliche Dividende der mit einem 
Capital von 198 073 100 M. arbeitenden 82 Actiengeſellſchaften hob ſich 
von 10,58 auf 12,81 pCt. Der Bericht hebt hervor, daß dieſes günſtige 
Ergebniß nicht auf eine Steigerung der Preiſe, ſondern auf die Zunahme 
des Verkehrs zurückzuführen ſei. Nach Verleſung des Berichts fand die 
Erſatzwahl für die ausſcheidenden Vorſtandsmitglieder ſtatt, wobei an 
Stelle des ausſcheidenden Dr. Jacobſen (Berlin) Geh. Com.⸗Rath Siegle 
(Stuttgart) gewählt wurde; die übrigen ausſcheidenden Vorſtandsmit⸗ 
glieder wurden wieder gewählt. Nachdem darauf Dr. Martius (Berlin) 
in ſeinem Referat über die Betheiligung der chemiſchen Induſtrie an der 
Weltausſtellung in Chicago 1893 auf die Wichtigkeit der Beſchickung 
derſelben durch die deutſche Induſtrie hingewieſen und der Hoffnung 
Ausdruck gegeben hatte, daß die Reichs ⸗ Regierung durch Bereit: 
ſtellung reichlicher Mittel die Beſchickung unterſtützen werde, glaubte 
Geheimer Regierungs⸗Rath im Reichsamt des Innern, Caspar, 
eine ſolche Unterſtützung in Ausſicht ſtellen zu können. Derſelbe 
legte die Gründe dar, die für eine Beſchickung der Ausſtellung im Intereſſe 
der deutſchen Induſtrie dringend ſprechen und empfiehlt die Wahl eines 
Comités zu Vorbereitungsarbeiten, welches in enger Fühlung mit dem 
Reichscommiſſar bleiben ſolle. Die Wahl eines ſolchen Comités wird 
beſchloſſen. Zu Punkt 6 der Tagesordnung (Sonntagsruhe) beſchließt der 
Verein auf Antrag des Geh.⸗Com.⸗R. Siegle eine Enquste zu veranſtalten, 
deren Ergebniß in einer Eingabe an den Bundesrath niedergelegt werden 
fol. In Punkt? (Schutz des Fabrik⸗ und Geihäftsgeheimniftes) wird 
eine Eingabe an die en beſchloſſen, betreffend die criminelle 
Beſtrafung von Verletzungen der Fabrik⸗ und Geſchäftsgeheimniſſe. Ferner 
wird beſchloſſen, der Reichsregierung das Geſuch zu unterbreiten, im 
Wege internationaler Verhandlungen die Beſeitigung des Zwanges zur 
Ausführung der im Auslande genommenen Patente berbeizuführen. 
Dr. Witte (Roſtock) beantragt, das Reichsſchatzamt zu erſuchen, ſobald 


wie möglich unter Zuziehung Sachverſtändiger aus dem Kreiſe der Mit⸗ nommene Rede. - N 
glieder des Vereins eine einheitliche Regelung der Vorſchriften über die | zivalität und der Vereine Kränze 


Verwendung von ſteuerfreiem Spiritus zu gewerblichen Zwecken zu ver⸗ 
onlaffen. Dieſer Antrag wurde einſtimmig angenommen. Als Ort der 
ächſten Generalverſammlung wird Stuttgart, Leipzig oder Stettin in 
- in genommen. Die Wahl des Ortes jedoch dem Vorſtand über: 
aſſen. 

— — — —— — anne mesemseberg) 


Provinzial-Zeitung. 


Breslau, 21. September. 


Zweiundſiebzigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


der Papſt unter erneuten Zurufen auf der Sedia gestatoria wieder 
in die Appartements begab. Zwölf Cardinäle wohnten der Audienz bei. 


Rom, 19. September. Die „Agenzia Stefani“ meldet, die Nach⸗ 
richt der Pariſer Blätter, daß das italteniſche Geſchwader in Salonichi 
die Salutſchüſſe des franzöſiſchen Dampfers „Amérique“ nicht erwidert 
habe, finde hier keinerlei Glauben. Im Gegentheil ſeien hier Nach⸗ 
richten eingetroffen, daß noch jüngſt zwiſchen den Offizieren der 
franzöſiſchen und italieniſchen Schiffe in Salonichi gegenſeitige Höflich⸗ 
keitsbezeugungen ſtattgefunden haben, und daß der Commandant des 
franzöſiſchen Kreuzers „Fronde“ zum Diner an Bord eines italieniſchen 
Schiffes geladen worden ſei. 

Rom, 20. September. Die „Agenzia Stefani“ meldet aus 
Salonichi, das dortige italieniſche Geſchwader habe jederzeit den Salut 
aller Schiffe durch Senken der Admiralflagge erwidert. Auch der 
Flaggenſalut des franzöſiſchen Schiffes „Amérique“ ſei mit der Come 
mandantenflagge in der bei Admiralſchiffen üblichen Weiſe beant⸗ 
wortet worden. 

Rom, 20. September. Trotz des regneriſchen Wetters verlief die 
heutige Erinnerungsfeier an den Einzug der italieniſchen Truppen in 
Rom am 20. September 1870 jehr imposant. Eine große Menſchen⸗ 
menge beſuchte die Stelle der Breſche in der Porta pia. Unter den 
Beſuchern befanden ſich zahlreiche fremde Pilger. Die Ordnung wurde 
nirgends geſtört. Die ſtädtiſchen Behörden und eine Deputation der 
Offiziere der hieſigen Garniſon legten einen Kranz auf die Gruft des 
Königs Victor Emanuel im Pantheon und begaben ſich um 3 Uhr 
an die Breſche, woſelbſt die römiſchen Deputirten, eine Abordnung 
des Provinzialraths und gegen 50 römiſche Vereine verſammelt waren. 
Der Maire verlas das (bereits mitgetheilte) ihm vom König zuge⸗ 
gangene Telegramm und bielt ſodann eine Anſprache, welche er unter 
lebhaftem Beifall mit einem Hoch auf den König ſchloß. Hierauf 
hielt Hector Socei Namens der Arbeitervereine eine beifällig aufge⸗ 
Am Schluß wurden von den Vertretern der Muni⸗ 
mit Inſchriften an die Breſche 
gehängt. — In allen größeren Städten des Königreichs wurde der 
Jahrestag ebenfalls feierlich begangen. 

Rom, 20. Septbr. Der König antwortete auf ein Glückwunſch⸗ 
telegramm, welches der Bürgermeiſter von Rom anläßlich der heutigen 
zwanzigſten Wiederkehr des Jahrestages der Einnahme Roms an ihn 
gerichtet hatte, telegraphiſch, er ſei glücklich, daß die Feier dieſes ge⸗ 
weihten Tages für jeden Vaterlandsfreund eine Tradition nicht nur 
der Stadt Rom, ſondern ganz Italiens geworden ſei. Der König 


Lehrerinnen ⸗ Prüfung. Am 17., 18. und 19. d. Mis. fand am gedenkt des Heldenmuthes aller Derjenigen, die ſich für die Einheit 
Lindner'ſchen Lehrerinnenſeminar unter Vorſitz des Provinzial⸗ Italiens geopfert haben, und giebt der Ueberzeugung Ausdruck, daß 


Schulratbs Eismann die Entlaſſungsprüfung ſtatt, zu welcher 25 Semi⸗ die Vorſehung den Ausdauernden beiſtehen werde. 


nariſtinnen zugelaſſen waren. Sämmtliche 25 Candidatinnen erhielten 
Das Befähigungszeugniß für den Unterricht an böberen und mittleren 
Mädchenſchulen. f 


In dem Bewußt⸗ 
ſein ſeiner Würde und in muthvoller Zuverſicht werde Italien 
ſtets bereit ſein, ſeine Rechte zu ſchützen. Eine unerſchütterliche Ver⸗ 


„Als Generalvicar für den öſterreichiſchen Autheil des Fürft- folgung ſeiner Ziele und ein hohes Pflichtbewußtſein werde Italien 


isthums Breslau iſt nach Riegners „Oeſterr. Revue“ durch den Fürſt⸗ 
piſchof Dr. Kopp der Erzprieſter und Dechant Karl Findins ki zu Friedel 
beſtellt worden. 


Telegramme. 
(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Mühlhauſen i. Th., 20. September. Der Kaiſer vereinigte 

eſtern nach beendigtem Manöver die Generäle und höheren Offiziere 
zur Kritik um ſich, in welcher er das geſammte Manöver einer ein: 
1 Betrachtung unterzog. Er ſprach beiden Armeecorps ſeine 
olle Zufriedenheit mit Ausbildung und Leiſtungen aller Truppen aus 
und hob hervor, wie ſich namentlich die Reſerve⸗Diviſion in jeder 
Weiſe kriegstüchtig gezeigt habe. Dem commandirenden General des 
XI. Armeecorps, General der Infanterie v. Grolmann I, iſt a la suite 
des 4. Garde⸗Regiments zu Fuß geſtellt, und dem Chef des General- 
Kabes der Armee, Generallieutenant Grafen v. Schlieffen II iſt unter 
Verleihung des Kronen⸗Ordens I. Klaſſe in einer Allerhoͤchſten 
Cabinetsordre der Dank für die überaus gelungene Manöver-Anlage 
ausgeſprochen worden. Zahlreiche Beförderungen und Ordens⸗Ver⸗ 
leihungen haben am geſtrigen letzten Manövertage ſtattgefunden. 
Kaſſel, 20. Septbr. Der Kaiſer und die Kaiſerin beſichtigten 
heute Nachmittag die Waſſerkünſte von Wilhelmshöhe und begaben ſich 
alsdann gegen 4 Uhr zu Wagen nach Schloß Wilhelmsthal. Das 
zahlreiche Publikum, welches ſich in Wilhelmshöhe eingefunden hatte, 
begrüßte die Majeſtäten mit jubelnden Zurufen. 

Halle, 20. September. In dem Feſtſaal der Concordia fand 
eine Begrüßungsverſammlung der Naturforſcher und Aerzte in 
Gegenwart der Spitzen der königlichen und ſtädtiſchen Behörden und 
der Mitglieder der Univerſität ſtatt. Im Namen des Localcomités 
vegrüßte Geheimrath Profeſſor Hitzig die Verſammlung. Bisher ſind 
gegen 900 Mitglieder eingetroffen. 

Rom, 19. Septbr. Der Papſt empfing heute die erſten zwei⸗ 
tauſend franzöſiſchen Pilger. Der auf der Sedia gestatoria getragene 
Papſt erſchien in vollem Wohlbefinden und wurde lebhaft begrüßt. Der 
Erzbiſchof von Reims, Cardinal Langénieux, und der Graf Mun 
verlaſen Adreſſen. Der Papſt verlas, während 25 Minuten aufrecht⸗ 
ſtehend, die Antwort in franzöſiſcher Sprache und gab feiner Freude 
über den Eifer des chriſtlichen Frankreichs Ausdruck. Die Franzoſen 
ſeien die erſte Nation, welche ſeit Erlaß der päpſtlichen Encyclica 
„Rerum novrarum“ Männer der Arbeit an den Papſt entſende. Die 
Löſung der ſocialen Frage könne niemals durch rein bürgerliche Ge⸗ 
ſetze erfolgen; dieſe Löſung falle in das Reſſort des Gewiſſens. Die 
Religion allein mit ihren geoffenbarten Dogmen und göttlichen Lehren 
beſize das Recht, dem Gewiſſen vollkommene Gerechtigkeit und Nächſten⸗ 
liebe aufzuerlegen. Man müſſe ſomit das Geheimniß jedes ſocialen 
Problems in der Action der Kirche, combinirt mit den Hilfsquellen 
und Bemühungen der öffentlichen Gewalten und der menſchlichen 
Weisheit ſuchen. Der Papſt warnte ſodann die Arbeiter vor jenen 
Gottloſen, welche insbeſondere unter dem Namen „Soctaliften auf: 
treten, um der ſocialen Ordnung zu ſchaden und die Arbeiter zu 
verderblichen Tendenzen zu bewegen. Der Papſt forderte schließlich 


unter dem Patronate der Biſchöfe Vereine 
ihnen Sparſamkeit im Intereſſe ihrer Kinder. 
brachten dem Papſte ihre Huldigung durch Fußkuß dar, 


worauf fihl Präfident des Staatsrathes, treten. 


der Großfürſtin Alexandra, Gemahlin des Großfürſten Paul, lauteten 
geſtern Abend beruhigender. Den geſtern Vormittag eingegangenen 
Berichten zufolge hatte ſich der Zuſtand verſchlimmert. 


dementirt die Meldung des Pariſer „Times“ ⸗Correſpondenten, daß 
Rußland der Türkei bedeutende Nachläſſe 
ſchuld bewilligt habe. 
nach jedem verſäumten Ratenzahlungstermin der Pforte eine dringende 
Mahnung zugehen zu laſſen, wie dies 
die Arbeiter auf, zur Hebung ihrer geiſtigen und materiellen Stellung] Es find Gerüchte verbreitet, daß der türkiſche Botschafter in London, 
zu bilden und empfahl] Ruſtem Paſcha, 
Die Führer der Pilger] werden ſolle. 


zur Ueberwindung der Schwierigkeiten verhelfen, die ſich ſeinem wirth⸗ 
ſchaftlichen Fortſchritte entgegenſtellen. 

Paris, 20. Sept. Als der Großfürſt Alexis geſtern Abend ein 
Boulevard⸗Reſtaurant verließ, trat ihm ein Individuum entgegen, laut 
ausrufend: „Vive la Pologne!“ Der Mann, welcher polniſcher Ab⸗ 
ſtammung und naturaliſirter Franzoſe iſt, wurde verhaftet. Der Vor⸗ 
fall rief lebhafte Bewegung unter den Paſſanten hervor, welche dem 
Großfürſten eine Ovation bereiteten. 

Paris, 20. September. Von fachmänniſcher Seite wird betreffs 
der jüngſten Manöver im Oſten Frankreichs bemerkt, dieſelben hätten 
gezeigt, daß die franzöſiſche Armee im großen Ganzen recht anſehnliche, 
theilweiſe ſogar überraſchende Fortſchritte gemacht habe. Ferner wird 


Bevölkerung, von keinerlei irgendwie bedenklichen demonſtrativen Kund⸗ 
gebungen begleitet waren. 

Verſailles, 20. Septbr. 
getroffen. 

London, 20. Septbr. Nach übereinſtimmenden Meldungen des 
„Reuter ſchen Bureaus“ aus Buenos⸗Ayres und des „Newport 
Herald“ aus Valparaiſo tödtete ſich Balmaceda geftern früh 
8½ Uhr auf der argentiniſchen Geſandtſchaft in 
Santiago durch einen Revolverſchuß. Die Nachricht -hat in 
Valparaiſo große Bewegung hervorgerufen. Geſtern Abend war 
Valparaiſo feſtlich beleuchtet. 

Liſſabon, 20. Sept. Geſtern wurde hier ein Indioiduum ver: 
haftet, welchem man einen Brief abgenommen hatte, der die Antwort 
einer Hamburger lithographiſchen Anſtalt auf die Beſtellung von 2000 
Bankbillets zu 500 Reis enthielt. 

Petersburg, 20. September. Durch einen heute veröffentlichten 
kaiſerlichen Ukas wird der Export von Roggen, Roggenmehl und Kleie 
auch aus den Häfen des Gouvernements Archangelsk verboten. — 
Nach authentischen Mittheilungen herrſcht an der ruſſiſch⸗afghaniſchen 
Grenze vollkommene Ruhe. — Die Großfürſtin Paul erkrankte am 
18. d. an einem Anfalle von Eklampſie während der letzten Periode 
der Schwangerſchaft. Es wurde eine Operation nöthig. Die Groß⸗ 
fürſtin wurde von einem Sohne entbunden. Später wurden indeſſen 
die Anfälle heftiger und nach den letzten Nachrichten von Illinskoie 
(in der Nähe von Moskau) iſt der Zuſtand der Großfürſtin gefähr⸗ 
lich und die Kranke beſinnungslos. 

Fredensborg, 19. Septbr. Die Nachrichten über das Befinden 


Dom Pedro iſt aus Vichy hier ein⸗ 


Konſtantinopel, 20. Septbr. Die „Agence de Conſtantinople“ 


an der Kriegsentſchädigungs⸗ 
Der ruſſiſche Botſchafter Nelidow fahre fort, 


erſt kürzlich geſchehen fe. — 


durch den Botſchafter in Wien, Zia Bey, erſetzt 
An Stelle des letzteren ſolle Arii Paſcha, der frühere 


nicht ohne Befriedigung darauf hingewieſen, daß die Manöver, trotz 
der durch dieſelben, wie auch durch die Vorkommniſſe auf dem Gebiete 
der äußeren Politik hervorgerufenen ſelbſtbewußten Stimmung der 


Creditactien 236, 50. 
144, 25. Büchener 147, 12. Ostpreussische Südbahn 76, 25. 
burg-Mlawka 56, 25. Franzosen 601, —. 
109, 37. Dortmunder Union 59, 37. Dynamit-Trust-Company 128, 75. 
Hamburg-Amerikanische-Packetfahrt 103,50. Russische Noten 213, 50, 


550, 60. 


Montag, den 21. September 1891. 


Konſtautinopel, 20. Septbr. Der Minifter der Finanzen und 
der Civilliſte Agop Paſcha ſtürzte geſtern Abend mit dem Pferde 
und ſtarb eine halbe Stunde ſpäter. 

Athen, 20. Septbr. Die Nachricht von der gefährlichen Erkrankung 
der Großfürſtin Paul rief hier eine große Bewegung hervor. In allen 
Kirchen werden Bittgebete veranſtaltet. Die Regierung, die Stadt⸗ 
behörden, ſowie viele Private drückten in Telegrammen an den Groß⸗ 
fürſten Paul demſelben ihre Theilnahme aus. 

Dar⸗es⸗Salam, 20. September. „Expedition zurück. Alles ruhig, 
Der Tod von Schmidt und Tiedemann iſt durch Augenzeugen feſt⸗ 
geſtellt. Der Tod der Uebrigen iſt zweifellos. Soden.“ 

Newyork, 20. September. Der „New⸗Pork Herald“ meldet aus 
Valvaraiſo vom 19. d., Balmaceda habe am 29. Auguſt Santiago in 
der Hoffnung verlaſſen, aus Chile entkommen zu können. Da er 
jedoch alle Wege bewacht gefunden habe, ſei er am 2. September 
nach Santiago zurückgekehrt und habe ſich ſeitdem daſelbſt in der 
argentiniſchen Geſandtſchaft verborgen gehalten. Von dem von 
Balmaceda verübten Selbſtmord habe der argentiniſche Geſandte, 
Uriburu, die Congreßjunta ſofort in Kenntniß geſetzt, welche eine 
Commiſſion zur Beſichtigung der Leiche Balmacedas und zur Auf⸗ 
nahme des Protocolls nach dem Thatorte entſandte. In einem Briefe 
an ſeine Mutter betont Balmaceda, er habe in dem Bewußtſein ge⸗ 
handelt, daß das Recht auf ſeiner Seite ſei. Seine Generäle hätten 
ihn verrathen. Wenn man ſeine Befehle ausgeführt hätte, wären 
die Congreſſiſten geſchlagen worden. Balmaceda vertheidigt ſich ſodann 
gegen den Vorwurf der Grauſamkeit. Von mehreren Acten, welche 
ihm zugeſchrieben würden, habe er erſt nach deren Verübung erfahren. 
Den Rathſchlägen des amerikaniſchen Conſuls, Egan, mit den Com 
greſſiſten Frieden zu ſchließen, habe er kein Gehör geſchenkt, weil er 
geglaubt habe, daß Egan unter dem Einfluſſe derſelben ſtehe. — Der 
Correſpondent des „New⸗Vork Herald“ betont, daß er feine Nachricht 
vom 14. d., wonach Balmaceda in der Verkleidung eines amerikaniſchen 
Matroſen von einem amerikaniſchen Admiral an Bord ſeines Schiffes 
genommen worden ſein ſollte, von einer Seite erhalten habe, die er 
bis dahin für vertrauenswürdig halten durfte. 


Breslau. Waſſerſtand. 
20. Sept. O.⸗W. 4 m 95 cm. M.:®. 3 m 69 em. H.⸗B. — m 6 em über 0. 
21. Sept. O.⸗V. 4 m 95 em. M.⸗P. 3 m 69 cm. U.⸗P. — m 4 em über 0. 


Handels-Zeitung. 


Frankfurt a. M., 19. September. Die heut hier versammelten 
Delegirten deutscher Baumwollspinnereien, eirca 1 Million Spindeln 
repräsentirend, haben in Folge der zur Zeit verlustbringenden Garn- 
preise einstimmig eine Produetions-Beschränkung von ca. 15 pCt. be- 
schlossen, wie solche bereits in verschiedenen Betrieben eingeführt ist. 
Einer demnächst stattfindenden allgemeinen Versammlung sollen noch 
weitergehende Vorschläge gemacht werden. 

Newyork. 19. Sept. Die Börse eröffnete in sehr fester Haltung, 
später trat eine theilweise Reaction ein. Der Schluss erfolgte bei recht 
fester Stimmung zu höchsten Tagescoursen. Der Umsatz der Actien 
betrug 286000 Stück. Der Silbervorrath wird auf 4 200 000 Unzen 
geschätzt. Die Silberverkäufe betrugen 19 000 Unzen. 


CGoncurs-Eröfinungen. 

Cartonfabrikant Friedrich Aaron Hahn in Chemnitz. — Drechsler 
geschäfts-Inhaber Karl Emil Gustav Kobes in Chemnitz. — Kaufmann 
Carl Otto Bruno John, Inhaber einer Cigarrenhandlung in Dresden. — 
Auctionator R. Ackermann in Frankfurt a. O. — Fabrikant Adolph 
Hoffmann in Grünberg. — Bürstenfabrikant Franz Heithecker in Lipp- 
stadt. — Bäckermeister Karl Friedrich Ernst Schebitz in Rochlitz. — 
Kaufmann Eugen Lambert in Stuttgart. — Firma „Gebr. Buisson“ in 
Triberg. - 


Marktberichte. 

# Breslau, 21. Septbr., 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
heutigen Markte war im Allgemeinen schleppend, bei mässigem An- 
gebot Preise unverändert, 

Weizen in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm schles, weisser 
22.10 — 22,60 — 23,70 Mark, gelber 22,00—22,50—23,60 Mark, feinste 
Sorte über Notiz bezahlt. 

Roggen, nur feine und trockene Qualitäten verkäuflich, per 100 Kg. 
22,50—23,50- -24,00 Mark, feinste Sorte über Notiz bezahlt. 

Gerste schwacher Umsatz, per 100 Klgr. neue 15,00—15,50—16,50 M., 
weisse 17,00—18,00 Mark. 

Hafer schwache Kauflust, per 100 Klgr. neuer 15,00—15.40—15,60 M. 

Mais gut behauptet. per 100 Klgr. 15,50—16,00—16,50 Mark. 

Erbsen schwacher Umsatz, per 100 Klgr. 16,00—17,00—18,0U0 Mark 
Victoria 19,00—20,00—22.00 Mark. 

Bohnen stark angeboten, per 100 Klgr. 18,00—19,00—20,90 Mark. 

Lupinen schwacher Umsatz, per 100 Kgr. gelbe 8,70—9,20 bis 
9,80 Mark, blaue 7,70—8,70— 9,40 Mark. 

Wick en gut behauptet, per 100 Kgr. 13,00—14,00—15,00 Mark. 

Oelsaaten ohne Aenderung. 

Schlaglein feine Qualitäten behauptet. 

Hanfsamen geschäftslos, 21— 22—24 Mark nominell. 

Pro 100 Kilogramm netto in Mark und Pig. 
Schlag-Leinsaat... 21 — 22 50 23 
Winterrabs 24 — 26 50 27 

23 80 26 40 33 00 

Rapskuchen in fester Stimmung, per 100 Klgr. schles. 14% —15½ M. 
fremder. 14½¼ —14¾ Mk. 

Leinkuchen leicht verkäuflich, per 100 Klgr. schles. 17—17½ M., 
fremder 15½ —16½½ Mark. 

Palmkernkuchen gut gefragt, per 100 Kilogramm 12¾—13 M. 
Sept.-Octbr. 12¾ —13 Mark. 

Kleesamen unverändert. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 Kilogr. incl. Sack Brutto, Weizen 
fein 35,00—35,50 M., Hausbacken 36,00 36,50 M. Roggen-Futtermehl 
13,80—14,20 Mark. Weizenkleie 11,80—12,20 Mark. 

Speisekartoffeln 3--3,50 Mark pr. Gtr. 


Heu per 50 Kilogramm 2,302, 70 M. 
Roggenstroh per 600 Kilogramm 33,00—36,00 Mark. 


Börsen- und Handels- Depeschen. 
Hamburg, 20. Sept. Der Privatverkehr war befestigt, Oesterr. 
Disconto-Commandit 170, 62. Deutsche Bank 
Marien- 
Lombarden 227. Laurahütte 


50 
60 


Paris, 19. Sept, Nachmittag 3 Uhr. [Schluss-Course.] (Nach- 


irag.) reg 63, 60. 4% Fe türk. Obligationen 403, 50. 
anque ottomane — 

446, —. . 

Can 


* Banque de Paris 785, —. Banque d’escompte 
Credit foncier 1292, —. Credit mobilier —, —. Panama- 
al-Aotien 21,—. 5% Panama-Canal- Obligationen 21,—. Rio Tinto 
Suezcanal-Actien 2895, — Wechsel auf deutsche Plätze 


RR r 


r 


r 


lie „ 


, 


F 


1 


123%1 6. Wechsel auf London kurz 25, 29. 3% Rente 95, 77½. 40% 
ine. Egypter 491, 25. 4% Spanier äussere Anl. 72¼. r Meridional- 
Actien —, —. Cheques auf London 25, 301%. Comptoir d’escompte 
547, —. 4% Russen de 1889 98, 30, Robinson 70, — Neue % 
Rente 94, 80. Portugiesen 37, 37. Ruhig. 

London, ka Sept. [Schluss- Genre Nachtrag.) &procent, 
ee 715]. 3½ % privil. Egypter 91½. 4% unif. Egy a 967),. 

3% garant. Egypter 100¼. Convertirte Mexikaner —. consol. 
— wo , Senses 12¼½. 1 ar M Canadh Paeifie 
928. Englische 23/ onsols 943), „ Platzdiscont 21/,0/,. 4¼½ % egypt. 
Tributanleihen 95½ De Beers Acden neue 13%. Rio Tinto 31, 
4% consoi. Russen 1889 (II. Serie) 97¾. Rubinen-Actien —, Silber 
444%. Neue Mexikaner —. Rupees 75½. Sehr ruhig. 

rgentinier 5 % Goldanleihs von 1886 65. Argentinier 4½ % 
äussere Goldanleihe 36½. Neue 3% Reichsanleihe —. 

Frankfurt a. M., 19. Sept., Abends. [Effecten- -Societät,] 
(Schluss.) Credit-Actien 2363/,. Franzosen 2405/5. Lombarden 933),. 
Galizier —, — Egypter —, —. 4% Ungarische Goldrente 88, 80. 
Gotthardbahn 129, 20. Disconto- Commandit 170, 80. Dresdner Bank 
132, 60. Bochumer Gussstahl 110, 30. Dortmunder Union St. Pr. —, —. 
Gelsenkirchen 151, 30. Harpener 177, 20. Hibernia 149, —. Laura- 
hütte 111, —. 30% Portugiesen 37, 60. Sehr still. 


Frankfurt a. M., 19. Sept. Nachmittags 2 Uhr 30 Minnten. 
8 Course] Londoner Wechsel 20, 335. Pariser Wechsel 

283. Wiener Wechsel 173, 15. Reichsanleihe 105. 10. Oesterr. 
Silberrente 78, 20. Oest. Papierrente —, 4¼% Papierrente 78, 30. 
4% Goldrente 94, 70. 1860er Loose 118, 80. Ungar. 4% Goldrente 88, 70. 
Italiener 89, 40. 1880er Russen 97, 10. II. Orient-Anl. —, —. III. Orient- 
Anleihe 68, 50. 40% Spanier 71, 30. Unifie. Egypter 96, 80. 3½ % 
Egypter —, —. Conv. Türken 17, 80. 4% türkische Anleihe 81, 10. 
30% 8 Staatsanleihe 37, 40. 5% serb. Rente 85, 80. Serb. 

Tabaksrente 85, 80. 5% amort. Rumänen 97. 50. 6% cons. Mexik. 
en _ —. Böhm. Westbahn 294¼8. Böhm. Nordbahn 158 ½. Central 
Pacific — Franzosen 242¼. Galizier 176½. Gotthardbahn 128, 90. 
Mainzer 110, 25. Lombarden 94%. Lübeck-Büchener 147, —. Nord- 
westbahn 1783), Creditactien 237Y,. Darmstädter Bank 127, 40. 
Mitteld. Oranien 98, 50. Reichsbank 143, 20. Disconto-Commandit 
171, 20. Dresdner Bank 132, 50. Bochumer Gussstahl 110, 60. Dort- 
munder Union 60, 80. Harpener Bergwerke 176, 30. Hibernia 149, 50. 
Duxer —. Privatdiscont 3¾%0%. Träge. 

Nach Schluss der Börse: Ereditactien 237½. Disc.-Commandit 171, 30. 
Harpener 177, 20. 

Hamburg, 19. Sept., Nachmittag. [Schluss- Course.] Preuss. 
40% Consols 104,50. Silberrente 77,80. Oesterr. Goldrente 95,—. Ungar. 
40% Goldrente 88, 50. 1860er Loose 120, —. Italienische Rente 89, 25. 
Creditactien 236, 50, Franzosen 602,50. Lombarden 227,—. 1877er Russen 
—. 1880er Russen 95,—. 1883er Russen 102, —. 1884er Russen —,.—. 
II. Orient-Anleihe 65, 70. III. Orient-Anleihe 66, 70. Berliner Handels- 
gesellschafts-Antheile —, —. Deutsche Bank 144, —. Disc.-Commandit 
170, 90. Dresd. Bank —,—. Nationalbank f. Deutschl. 109, 75. H. Com- 
merzbank 109, 50. Nordd. Bank 140. 50. Lübeck-Büchener Eisenbahn 
147, 50. Marienb.-Mlawka 56, 20. Mecklenburger Fr.-Fr. — Ostpr 
Südbahn 76, 25. Unterelbische Pr.-A. —. Laurahütte 109, 50. Nor a. 
Jute- -Spinnerei 91, —. A.-G. Guano-Werke 139, —. Dyn.- "Trust-Actien 
127, 75. Hamb. Packetfahrt-Actien 103, —. Privatdiscont 37,. Flau. 
Wiener Abgaben für Staatsbahn drückten. 


Amsterdam, 19. Sept. 3 Uhr eee 1 ganzes) 


Courszeitel der Berliner E Börse vom 19. Sestember 1591. 


Oesterr. Papierrente Mai-Novbr. verzinslich 76%,, do. Februar-August 


verzl. —. Oesterr. Silberrente Januar-Juli verzl. 77½, do. April- 
October verzinsl. —. Oesterreich. Goldrente —. 4% ung. Goldrente 
—. 50% Russen von 1877 —, —. Russ. grosse Eisenbahnen 123½. 
do. I. Orient-Anleihe —. do. II. Orient-Anleihe —. Conv. Türken 


173/4. 3½% holländ. Anleihe 1017/,. 5% garantirte Transvaal-Eisen- 
bahn-Obligätionen 100, —. Warschau-Wiener Eisenbahnactien 121 ¼½. 
Marknoten 59, 40. Russische Zolleoupons 192¾. Hamburger Wechsel 
—, —. Wiener Wechsel —. —. Londoner Wechsel kurz —, —. 


Petersburg, 19. Septbr. Wechsel auf London 94, 15, Russische 
II. Orientanleihe 1013/;, do. III. Orientanl. 103 ¼, do. Bank für auswärt. 
Handel 261½, Petersburger Disconto-Bank 588, Warschauer Disconto- 
Bank —, Petersb. internat. Bank 485½, Russ. 4½% Bodencreditpfand- 
briefe 145, Grosse Russ. Eisenb. 242, Russ. Südwestbahn- Act. 113%. 

Liverpool, 19. Septbr. [Baumwolle. (Anfangsbericht.) Muth- 
maasslicher Umsatz 5000 Ballen. Träge. Tagesimport 2000 B. 

Liverpool, 19. Septbr.. Nachm. 12 Uhr 50 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 5000 B., davon für Speeulation und Export 500 B. Träge. 
Amerikaner und Broach 1/6 niedriger. Middl. amerikan. Lieferungen 
ruhig. 

Liverpool, 19. Septbr., Nachm. 1 Uhr 10 Min. [Baumwolle.] 
Umsatz 5000 B., davon für Speculation und Export 500 B. Träge. 
Middl. amerikau. Lieferungen: September-October 49% 16, Oetbr.-Novbr. 
4%ILd: Novbr.-Decbr. 4½ . Decbr.-Januar 4/1 Januar. Februar 47 Ip 
Februar-März 4% , März-Avril 4% , April-Mai 4%, Mai-Juni 4°°/,, d 
Alles Verkäuferpreise. 

Newyork. 19. Septbr., Abends 6 Uhr. 
wolle in Newyork 8%, do. in New-Orleans 8½. 
Standard white in Newyork 6,30—6,45 Gd., do. Standard white in 
Philadelphia 6,25—6,40 Gd. Rohes Petroleum in Newyork 5, 60, do. 
Pipe line Certificates = Octbr. 60%,. Fest. Schmalz loco T, 20, 
do. (Rohe & Brothers) 7, 60. Zucker (Fair refining Muscovados) 3 
Mais (New) pr. Oetbr. 60. Rother Winterweizen loco 105. Kaffee 
(Fair Rio) 17½. Mehl 4 D. 25 C. Getreidetracht 4. Kupfer pr. 
October 12, 30. Rother Weizen per September 104%, per Octbr. 105%, 
per December 108%, per Mai 114%8. Kaffee Rio Nr. 7, low ordinary 
per Octbr. 12. 87. per December 11, 72. 

Der Werth der in der vergangenen Woche eingeführten Waaren 
betrug 7326575 Doll. gegen 5902486 Doll. 
für Stoffe 2324084 Doll. 

Newyork,. 18. Sept. [Baumwollen-Wochenbericht.] Zu- 
fuhren in allen Unionshäfen 159000 B., Ausfuhr nach Grossbritannien 
33000 B., Ausfuhr nach dem Continent 9000 B.. Vorrath 331000 B. 

Wien. 19. Sept. Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen per Herbst 
10, 54 Gd., 19, 57 Br., per Frühjahr 1892 11, 05 Gd., 11,08 Br. Roggen 
ver Herbst 10, 11 Gd., 10, 13 Br., per Frül hjahr 1892 10, 54 Gd.. 10, 57 Br. 
Mais per Aug. -Sepibr. 6,65 Gd, 6,75 Br., per Mai- Juni 1892 6,11 gd. 


Waarenbericht. Baum- 
Raff. Petroleum 


in der Vorwoche; davon 


6, 13 Br. Hafer per Herbst 6, 46 Gd. 6, 49 Br., per Frühjahr 1892 6, 57 Gd., 5 


6, 60 Br. 

Budapest, 19. Sept., Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen 
loco fest, per Herbst 10, 43 Gd., 10, 45 Br., per Frühjahr 1892 
10, 82 Gd., 10, 84 Br. Hafer ver Herbst 5 5, 90 Gd. 5, 92 Br., per Frühjahr 
(1892) 6, 20 Ga. „6, 22 Br. Mais per Mai-Juni (1892) 5, 72 Gd., 5. 74 Br. 
Kohlraps per Septbr.- Octbr. 14, 20 Gd., 14, 30 Br. — Wetter: Schön. 

Paris, 19. Septbr., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen träge, 
per September 26, 90, per October 97. 10, per Novbr.-Februar 28, 00, 
en Januar an Ian 28, 60. Böggen ruhig, 1 er 20. 00, per 


Januar-April 21. 90. Mehl träge, per September 60.90 per Octbr. 61. 40, 
per Novbr.-Februar 62, 90, per Januar-April 63, 90. Rüböl behauptet, 
per September 73. 00, per Oetober 73, 50, per Novbr.-December 74, 50; 
per Januar-April 76, 00. Spiritus träge, per September 39, 00. per 
rt ee 75, per Novbr.-Decbr. 39, 00, per Januar-April 40, 00. — Wetter: 
eckt. 

4 London, 19. Sept. An der Küste 9 Weizenladungen angeboten. 
— Wetter: Regen. 

Antwerpen, 19. Septbr. [Getreidemarkt.] Weizen behauptet. 
Roggen angeboten. Hafer ruhig. Gerste —. 

Bremen, 19. Septbr. GGörsen-Schluss- Bericht) Baumwolle. 
Schwach. Upland middling, loco 44 Pf., Upland. Basis middling, nichts 
unter low middling, auf Termin-Lieferung, Septbr. 43½ Pfg., October 
431, Pig., November 44 Pfg., December 44¼ Pfg., Januar 44), Pfg., 
Februar 443], Pfg. — Schmalz. Fester. Wilcox 381/, Pfg., Armour 
37½ Pfg., Rohe & Brother — Pfg., Fairbanks 34 Pfg. — Wolle. 
Umsatz 60 Ballen Cap, — Ballen ustral., — Ballen Kämmlinge. — 
Reis. Unverändert. 


— — — —— h ͤ ——— 
Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 
a ne En N A > 
September 19., 20. {Nachm. 2 wre 9 Uhr. we 7 Uhr. 


Luftwärme (C.) + 18 % + 17°2 + 15.2 
Luftdruck bei 0° (am) 751 7 751,7 


Dunstdruck (mm) 10.0 112 10.5 
Dunstsättigung 6000 61 77 32 
Wind (0—6) ....... W. 2. W. 1. SW. 1 
C bewölkt. bewölkt. heiter. 
Höhe der Niederschläge yo gestern PR (mm 22 
Wärme der Oder (o)) . + 153. 

September 20., 21. Nachm. 2 Uhr.] Abends 9 Uhr.] Morgens 7 Uhr. 
Luftwärme (C.)) + 230.0 + 17.9 -- 15˙. 
Luftdruck bei 0° (mm) 749.9 748,2 744.2 
Dunstdruck (mm) .... 11,2 12,2 108 
Dunstsättigung (pCt.) 54 80 > 
Wind (0-6) S. 1. O. 1. 80. 1. 
F heiter. heiter. heiter, 
Höhe der Niederschläge seit gestern früh (mm) +16 2 


Wärme der Oder (C. 7. nenn 


Die Mohrenapotheke 
Das nene zu Reichenbach in Schleſ. 


332 x empfiehlt und verſendet 
Einkommen- 


zur Maſſenvertilgung der 
Beldmänie 
ſtenergeſetz 
vom 24. Juni 1891. 


ihren als ſehr wirkſam bekannten 
2 Bogen 80. 


Strychnin⸗Weizen 
Preis 10 Pfg. 


und 2668] 
Steuchnin, -Saccharin- Weizen, 

Zu beziehen durch die „Exp. 

d. Brest, u Herrenſtr. 20. 


50 Kilo = 50 M., 25 Kilo = 27½ M. 
12½ Kilo = 15 M., Poſtcolli = 6 M., 


franco nach ide Bapn- teip. Poſt⸗ 
Station. 


2 Gold. Silber und Banknoten. ee] 8 3 Seren) inländische Eisennahn-Prioritäts-Obligauonen. ändnstrie-Gesellschaftom, ne 
R r in — | Bei den «das Geschäftsjahr nicht mit dem 81. Decem 
vom ei x 2 in 19. [Russ. Orient-Anleihe Il... 4 2 67.40 bz 67.60 ba zu, |, . vours schliessenaen Gesellscharten verstehen sien die Dividenden 
20 Frca.-Stuck. — dto. Orient-Anleihe III. 115 1 | 68,75 ba 68,80 ba | Term vom 18. I. vom 19. ro 1889/90 resp. 1890/91.) 
Imperials we 5 ee er “ 16,135 * 8 dio, Bodencredit-Pfandbr. rn 14 Yr | 97,40 & 97,10 G Bresıau- Warschauer 55 m Borsensinsen 40%. 
Engl. Banknoten 1 . Steri. 2306 dto. Centralb.-Pfd. Ser. 1.|5 14% | 90,00 C 89,15 ebEB Oversenles. K. [PR [uf 165 10 90,30 B 90,10 B 2 815 Div, | Zins- Goars 
Oesterr. Währung 100 N. 173.25 be Russ.-Poln. Schatz-Obligat..]4 [1 ½10 92,75 bz 92,75 B n * 1889.] 1890 Term] vom 18, | vom 19. 
Russ. Banknoten 100 R. 215,00 ba 1 3 SR Y 2170 W He, 2 Ausländische e eee Ang.Rlesır.(Kaıson)| 10 15 1101,50 bz 151 00 bz 
Russ. Zolicoupons ee 5270 8 erb. amort Bene von assals 4 % | 8540 8 828 ve eee 2 lala 29 be B 2205 856 — Fed eee a 4 3 22 
eutsche dato dto. von 1888. 1 0 85,10 ba 1 Pierden. 81.70 
8 onds. — äto. Eisenb.-Hyp-Oblig- 45 } 1 800 bz 90 20 bz ee {ia E 1 1 % 6 8180 Ber 85 ie * — 110 0 ei 30.80 b 
t. Term] vom 18. vom 19. Türkische Anleihe & u. 5. 1112] 1780 % | 17,85 % |Duz-Prag ......... ,  TBerl CHarL Bau--..| 4 2] Ne BSC BEE (187,00 bag 
Deutsche Reichs-Anleihe..& | 14/0]105,20 bz 1105.35 bz dto. cons. von 1800...14 f % 68.10 bs | 68,50 ba Bann ech 710 = 0 0 n ah 1% Tee 
ee e a 2 f 8880 b 8400 b baltenssene Kisenpahn....)5 11432] 840 % | 58,90 d rer. et: Br. -r 0 | — "| % | —— 
Preuss, Consols 3 : sch, 104,60 bz 104.80 bz — Zoll. N 10 fh : — 2 1 2 2 ne Gascnau-Odernerg ......... 1444 ih 9,60 B Fer: 9 ann. “11 2 1964 8 8 15 
175 — — 44 1 * a 52 55 ie Ungarische Goldrente . . 4 |1nıl | 88,75 ba 88,75 bz 12 W jone tabs: £ 5. Re 2 er ——— 83 11 18200 bzB 0 b 
0 bz 8 i ahn- 5 Mol 1 — — =. . 0 5 81 are Ba > 
, , :?:! | u een [mE m0 
0 „ & 11 eh-Sel 1 nes — 0 . 1 
Berliner Stadt Öbligation. ae 1 1 8845 u — Per Oest.-Franz. Stantspannritel3 1 4 84.10 s | 84.00 B dien, „dio. sonv.| & | 8 10 er — — 2 
Breslauer Stadt-Anleihe ...|& | 11 !h0]101,30 8 101,40 5 Loose. arc. 5 15 10 — — — — 93 8 do Berge 2 1 00 ba 8008 va 
osense 1 N 90 At, Gol 8 11 28% 5 5 N 
de, Plandbr... 9% u ½ 080 da 8450 4 |Bad.Präm.-Anieihe on 168500 l 4 186.70 B 12690 be, Oestetz. Norawasibann ....15 [ini | 91,20 br Ku ee Fi = Vase 
Schlesische Lit. A. u. G. dato. 40 101 1 9535 b 10 @ Barteit 100 4e. s 44g us 4240 8 adden e. Eioernaib. 5 1 = — 90,50 ebaB Faconsenm. S0 8. Pr. 1% 8 RE Dee u 
osensch 11 1 5 101.70 ba srietta 1 ire- Loose 4 — 2.2 42. 5 araubita 45 ul = — — — Fre 
F 52 i 11.710 18178 = 101770 bz ——— — Thlr. Loose“ 1 7 103,30 n Rudoifsbabn de 1884. 51 4 1 110 8090 B 8050 be —.— * — 3 1 — a — 3 
5 10 41! 82,90 B 82.90 & ukaroster Loose €3,00 ato. alzkammergutb. . Taugt. Er ’ f 
3 1878 3% 1 4 94,10 5 94,90 8 Coin-Mindener Präm.-A. 8 9% % 5134.60 6 18400 0 Südosterreich, Lomo. 5 05 14% 0250 02@ | 62.50 B | rearichen. acı-Br.| 40 81) 1% 890, b 1208,50 120 
ö 2 Dessauer St.-Präm.-Anl. 41 —— . 170, aro. Oblig.)s [11 2/; 1102.70 ba 1102,50 pe Siegel. Gementfabr. | 10 2] „ | 90,50 9,00 B 
Sächsische Rente von 187603 | vsch.| 84,80 84,20 Ya 4 1 dig 5 a 1 
Emm. 10 Thir.-Loose ...... — | 56,39 bz 56.10 bs ato. ao. (G01 5 1% 1070 93,70 @ 93,70 @ Görlitz. Eisenn.-Bed.) 14 — % | == — ee 
Hy DothekensCertiflcate. Goth. 3 „Präm.. Pidb. 81% j ½ 11230 & 12.30 b Oncar. Nordostbann . 5 1 Ben —.— Gruson- Werz. 5 — 1 1410 0 141,25 b20 
D. Grunder-Bank re 110 215 af 5 8 (ad ge Ay Ar 107,00 be |107,10 da ai 00 Goideris, [thin] — —  jieseo B  |Barnener Bergbau. | 15 | 20 1 (ses a ae De 
5 amourger 50 "hir. Loose. 136,90 @ 26.99 G isenb. Silber 1889. 4½ ½ ir | 84,90 85.00 raer Hutten . . 0 1 0 
Deutsche Grundschuldbank 45 Sen 101,00 ba 101,00 ba Rurgas en 40 Thlr. 10018 2 5 — bz 336.00 bs 5 8 N S 5 u 11 17 en ba | 96.25 eg dto, aro. cony.! 0 0 17 25.00 Ba 25,00 ebsB 
dto, dto 81/g) sch. 94C0 b | 24,00 bad Lübecker 50 Thir.-Loose...|Sifs| % 128.50 B 128,50 B Iwangorod-Domurowo au] % | 99,80 da 9930 ba ato. 50% St-Prior...| 0 0 17 | 45.00 bz — a 
Dentsche Hypothek, IV. VI. 5 vsch. 110% @ 110,50 G Mailänger 10 Lire-Loose...|—| — | 17,25 bz 17,00 bz Kursk-Klew gar 4 % 1% J 80,0 ba | 90.20 G Inowrazl. Steins. 0 | 0 91 29,75 8 en 
2 Hy su 55 f 1 1 . . 1 — re ‚Prämsen-Pfandbr. 4 Ya u B win — — TEEN N 12 il 8250 - en a de er 2 > 1 1 — 11710 — 
— 17 . LOOSe — 1 — A; 8 asan 5 ia 08 90% ams 7 5 
dto to. dto-. 3¼ U Ir 9260 ba 92,50 bz Ossterr. (Credit) von 1858..|—] — 1821.75 d 821,50 bzB — Santana 45 | Ms!) 99,60 bz 99.60 br Laucnnammer conv | 13 | 10 ! 119.60 @ 119,60 — 
II. Henckel, sche rz. a 105. „aß 1/4 1/101101,79 & 101,80 8 ato. Loose von 1860...|5 f ½ 21,,]118.50 8 11850 8 dato. Kurse.. ‚4 s 2 88.75 bzB 88,25 @ Lauranutte . 11 8 19 114,90 we 115,00 20 
dto. (Wolfsberg) 72. u 105/413) 4% 40 105.00 B 104,75 ato. ate. von 1884. —] — 1816,00 bz —— Rybiusk-Bologoy 5 6 Yu 83.50 B 89.90 ba Märk.. Westf. Ber: W. 28 | — 4; 280.10 bz 231,00 bz 
Meininger Hypoth-Pfandb, ‘ 1 ½ (100,80 bz@ 100,80 bz foldenburger 40 Thir.-Looseſs % 125,0 K 126,00 bz dato. dto, 5 12h 37 86. @ 86.30 br NeuieldtMer.-W.-#b.| 8 | & | is | 95,50 95,25 G 
=. ann: -Hyp.-Pfäbr. . 1 17% 101, b 101,00 b Ereuss. St.-Pr.-Anl. von 1855 40 * us — — 154,78 bz Warschau-Tereapol ..16 1 540 99.90 B 98.90 b Bob: 3 3 rue. 110 2 10 — u. 275 er er 
0 — — — — N X RER eis | — = — — Lloga . 0 
5 u 11 17 — — . — . ͤ ͤ . ͤ TT.... 4 5 52% III Obersehi. Oham.-#. | 10 110 | it 1898,00 b |100,00 @ 
dto. dito, III. u. IV 7 vsch, 101,40 bag (101,40 bz at, ato. von 1866. 5 1 2/5 1147,50 ba 148,25 @ Transxauzssisene s een e 82.10 bd | 81.90 ba ato, Zisn.-Bed.| 6 | 5 2, | 58.40 B ‚58,20 br 
dto. dto. V und VL. vsch. 101 ba 1101,40 bas |S8euwedisene 10 Thlr. Loose. — | — |! 83,40 bz 83,410 B Bussıscne Süawestbann . 44 [tr | 93,50 @ 93.00 & dto, — 14 11 Rn 121,00 ba 7 5 u 
dto. dto. conv. rz. 100 310 111 ih 93,25 G 93,25 G Türkische 400 Fres.-Loose. tr. — | 61.00 B 61,20 ba Suditahen. (Mendionsur).. 8 % 110 = = 58,50 @ 2 ortl.-Cem.| 10 21 10 88,10 87.00 etzB 
= Bod.-Cr. . — I. II. 1a. — A1 1 In 113,90 8 113,90 — Ungarische Loose 41 — 1952,00 d — — Calitorma- Ores currnuun« . 6 11 1 22 De Oppeine: Spinne 5 He 11 8 us 68,25 8 
ate. dio. Nie Peck & [10300 @ ; F 5 ene A % Poerzell. Komigezeit.| 14 1% „ —— 
dto. dto. IV. Ser. rz. 1154½, ½ U, 114,00 80 11600 — Eisenbahn -Stamm- Prioritäten. Chicago-Burtington NE 4 142 Yu 82,75 bz — — 2 8 14 4 107 — — “Fo uB 
seh. 100, 10 ba 100,25 © Nav. Omp.ſõ . eaennutte St.-Pr...| 7 | — 25 0 
Pr. eee end, 12. 10004 Ya 100,40 G 10040 6 Div. Div. — 4 ou 8055 ER Souzb-Pac. or Call, 5 1 21201109,50 G 109,50 B Benner u. Co. Spinn. 1,8 6 10 an = — — 5 
dio, 40. Kündd. A 1072 Se SE en = Bresiau-Warscnau.. 155 Er = = De En = St. 2 3 8 ir 105,50 „ 10550 be Legere ere 18 19 1 25000 G 1250,75 20 
äto. dito. Comm.-Obl.|stp| ½ ½1 92,00 68 | 92,60 b | Dortm.-Enschegs ... 490 45 1 11200 ba 113.00 ba dto. ata. arc. 5 1 % | 99.90 ba 94,10 bas |Schies, Dampi.-C. 7 11 | 8050 @ 80,50 8 
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